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BAUTEC
Haustechnik und Bauelemente

- Tore - Türen
- Zargen
- Antriebe

Inh. Ronald Pohle
Wurzner Straße 193 · 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 68 94 303
E-Mail: info@bautec-pohle.de

Anzeigen

www.fortuna02.de

Informiere 
dich jetzt!

SV Fortuna 
Leipzig 02 e. V.

Bestellhotline   0341 – 252 27 41

Lieferdienst + restaurant + freisitz

täglich von 11-24 Uhr
Riesaer Straße 101
in der Fortuna Klause
www.worldofpizza.de

erapress-medien-agentur Paunsdorf • Engelsdorf • Mölkau
Februar
Ausg. 02/2023

Die ersten Frühblüher leuchten schon, und auch die Graugänse haben bereits auf den Wiesen 
und auf dem „Bogen-See“ in Paunsdorf Einzug gehalten. Fotos: Gerhard Trilse | RonM (2)

Obwohl die einen oder anderen Frühblüher 
schon ihre Köpfchen aus der Erde recken, der 
Winter ist noch nicht vorbei. Dennoch: über-
alle regt sich die Lust auf Frühling. So herrscht 
im Mitmachgarten „Wirrwuchs“ im Schlehen-
weg 29 keinesfalls Winterruhe. Veranstaltun-
gen laden zum Mitmachen ein:

Dienstag, 21. März, 16 Uhr: Das Frühjahr ist 
zum Schneiden da – Workshop 
Donnerstag, 23. März, 14 Uhr: Internationa-
le Wochen gegen Rassismus. Wir drehen ei-
nen Kurzfilm im Garten! Damit möchten wir 
Menschen das Wort erteilen, die von Alltags-
rassismus betroffen sind. Keine Gesichter, nur 
Erfahrungsberichte mit der Ruhe der Natur im 
Hintergrund.
Mittwoch, 28. März, 16 Uhr: Pilzzucht-Work-
shop zur Kultivierung von Shiitake.
kontakt@wirrwuchs.de

„Wirrwuchs“ und andere Frühlingsboten in Paunsdorf
„Putzen“ ist wieder in!
Zum Frühjahrsputz rufen die Mitstreiter vom 
Quartiersmanagement am 18. März ab 10 Uhr 
auf! Mülltüten werden gestellt, Suppe gibt es 
im Anschluss im Wirrwuchs-Garten (Seite 3).
paunsdorf@bgh-leipzig.de

Fahrradselbsthilfewerkstatt
Hartgesottene fahren auch im Winter Fahrrad, 
aber viele „motten“ es auch im Keller ein. Zeit, 
um es wieder fit zu machen. Am 14. März öff-
net die Selbsthilfewerkstatt im Hof der Wald-
zieststraße 6 wieder ihre Pforten (Seite 9).
info@javleipzig.de 

Frühlingsprogramm
Die Aktiven Senioren starten mit Frauentags-
feier, Lesungen, Musik und einem Spaziergang 
ein wahres Frühlings-Feuerwerk (Seite 11).
ASL-Kultur@gmx.de 

Wir suchen für unser Zustellteam 
der Ortsblätter 

zuverlässige Austräger. 

• bevorzugt Bewerber ab 50 Jahre
• gern mit PKW (Kilometergeld)
• steuerfreier Hinzuverdienst
 bei Rentnern & Arbeitslosen

Bitte wenden Sie sich an Herr Töpfer
Telefon: 0341-521 55 50 
Mobil: 0177-251 89 43
E-Mail: sven.toepfer@t-online.de

Zusätzliche Wünsche erfüllen!
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Hugo-Aurig-Str. 7b • 04319 Leipzig
E-Mail: tp-engelsdorf@vs-leipzigerland-mtl.de

sst-engelsdorf@vs-leipzigerland-mtl.de
Mobil: 0151 12634 142

Tagespflege Engelsdorf „An der Platane“
Sozialstation Engelsdorf – Mölkau

Sylke Prüfer
Einrichtungsleiterin/Pflegedienstleiterin

AKA GbR
Seniorenbetreuung 
& Pflegedienst
Ahornstraße 8 · 04329 Leipzig
Telefon 0341 / 2 27 31 14
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Wir bieten an:
•	Altenpflege
•	Krankenpflege
•	Verhinderungspflege
•	Beratungsbesuch
-	Alle	Kassen	-

- Lieferung und Montage von Türen 
 und Fenstern
- Lieferung und Montage von Vordächern
- Dichtheitsprüfung mit neuester 
 Ultraschalltechnik
- Abdichtung von Fenstern und Türen, 
 auch nachträglich
- Einstellarbeiten und Mangelbeseitigung an 

Fenstern, Türen und Möbeln aller Art
- Küchenmontage
Weigelienstraße 10, 04329 Leipzig
Tel.: 0341/2710812
Fax: 0341/2710813

Mobil: 0171/8411724
Holzmontagen.Uher@gmx.de

Anzeigen

Am 28. Januar 2023 fand unsere dritte Ver-
anstaltung im Rahmen von „Historie vor Ort 
– Geschichte bewahren“ statt. Dieses Mal 
wollten wir uns mit ehemaligen Schülern und 
Lehrer in der 24. Oberschule treffen (Ortsblatt, 
Ausgabe 12/2022). Auch die Direktorin, Frau 
Lapp, fand diese Idee gut. 

An besagtem Tag trafen wir uns um 9 Uhr – 
das Team der Schule bereitete in den Gängen 
eine kleine Ausstellung mit historischen Schul-
dokumenten und Materialien vor. Wir richte-
ten im Speisesaal Tische mit Materialien zur 
Schule und zur Geschichte Alt-Paunsdorfs und 
ein kleines Buffett mit Kaffee und Kuchen her.
Bereits ab 9.45 Uhr erschienen die ersten Be-
sucher, um 10 Uhr waren alle Plätze im Spei-
sesaal besetzt – auch Stehplätze gab es fast 
nicht mehr, so groß war der Andrang. 
Frau Lapp und Frau Golinski, Quartiersmana-
gerin, begrüßten die Gäste. Zum Einstieg be-
richtete Frau Lapp über die Entwicklung der 
24. Grundschule – übrigens eröffnet 1895. 
Das Interesse der Anwesenden war riesig, an 
vielen Stellen wurde gelacht oder durch hei-
tere Zwischenrufe ergänzt… Dann begann die 
Erkundung des Schulhauses, auf eigene Faust 
oder in Gruppen. 
In der Zwischenzeit trafen weitere Ehemalige 
aller Alters-/Klassenstufen ein. Man traf sich 
im Hof, in den Gängen, begrüßte sich freudig 
„Du bist doch …“ sozusagen lauter kleine Klas-
sentreffen!
Mit viel Interesse bestaunte man die alten 
Schulunterlagen, blätterte in Aufzeichnungen 
und führte interessante Gespräche. Es ging zu 
wie in einem Bienenschwarm, geschäftig aber 
harmonisch. Die Mitarbeiter der Schule gaben 
Auskunft über die gegenwärtige Situation der 
Schule (170 Schüler), geplante Baumaßnah-
men und beantworteten Fragen. Besonders 
gefragt war der Hausmeister – er führte die 
Gäste durch die Kellerräume. Erinnerungen an 
die Wannenbadeanstalt kamen auf. Er musste 
den Kellerrundgang an diesem Samstag acht-
mal wiederholen und jedes Mal konnten 20 
Personen dabei sein. 

„Lauter kleine Klassentreffen“ – die AG „Geschichte bewahren“ berichtet 

Die Zeit verging wie im Flug, dieser und jener 
legte eine Pause im Speisesaal ein, stärkte 
sich mit Kaffee und selbst gebackenem Ku-
chen. Auch hier bildeten sich kleine Gruppen, 
z.B. drei Schwestern, die alle zu unterschied-
lichen Zeiten die Schule besucht haben, oder 
vier ältere Damen, die von 1947 bis 1955 die 
Schule besuchten und ganz verschmitzt von 
ihren Streichen berichteten. Ich selbst wurde 
des Öfteren angesprochen – können sie die-
ses und jenes gebrauchen …? Fotos vergan-
gener Tage von Schulklassen, Klassentreffen, 
Zeugnismappen, ein Poesiealbum mit weisen 
Sprüchen von Lehrern aus der Zeit um 1951! 
Großen Dank an dieser Stelle für all diese wun-
derbaren Erinnerungsdokumente. 

Wir alle – das Schulteam und die Organisato-
ren – waren begeistert von dem großen Inter-
esse und dem Zulauf an diesem Tag. Für mich 
persönlich war es ein WOW-Erlebnis!
Lange werden wir von den vielen Begegnun-
gen zehren, die Kontakte pflegen und ausbau-
en, das viele Material in die Schulchronik und 
in die Paunsdorf-Geschichte einflechten.

Und wir werden immer wieder staunend fest-
stellen: Mit 40 bis 100 Gästen hatten wir ge-
rechnet – ca. 300 waren gekommen.
Was für ein Interesse und welche Wertschät-
zung für unsere alte Schule!

Uta Hantusch



 Seite 3Neues aus Paunsdorf

Quartiersbüro Paunsdorf 
Platanenstraße 11
Quartiersmanagement Sonja Golinski
Sprechzeit: Mi, 15–18 Uhr, Do, 10–14 Uhr
Telefon: 0341 | 946 810 93
paunsdorf@bgh-leipzig.de

Koordinierungsstelle Migration/
Integration Paunsdorf
Astrid Hartmann
Sprechzeit nach Vereinbarung
Telefon: 0176 | 23 95 32 74
koordination.paunsdorf@herberge.org

Kommunale Integrationskoordinatorin
Lama Alzaqta
Sprechzeit nach Vereinbarung
Telefon: 0151 | 42 01 51 70
kik.paunsdorf@herberge.org

„Beweg Dich“ – Quartiersspaziergang   
jeden Montag, 9 Uhr, ab Quartiersbüro.

Nachbarschaftscafé in der Genezareth 
Kirche, 28. Februar und 28. März, 15–17 Uhr

Bürgerspechstunde Ordnungsamt   
und Bürgerpolizistin: 
15. 03., 16–18 Uhr, Quartiersbüro

Sprechstunde AVE! 
Für Frauen mit Migrationshintergrund zum 
Thema Arbeitsmarktintegration: 02., 16. 
und 30. März, 13–15 Uhr, Quartiersbüro

Neues Angebot in Paunsdorf: 
Erstberatung in Russisch
Ab März bietet die Koordinierungsstelle 
Migration/Integration Paunsdorf in Zu-
sammenarbeit mit dem Referat Migration 
und Integration der Stadt Leipzig im Quar-
tiersbüro monatlich eine Verweisberatung 
und Erstorientierung zu Fragen des tägli-
chen Lebens in Russisch an. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Mittwoch, 1. März, 13–15.30 Uhr

Internationaler Frauentag,  8. März, 16.30 
Uhr, Bibliothek Paunsdorf, Platanenstr. 37:
Zum Anlass des Tages laden Frauen zu Ge-
sprächen rund um ihren Lebens(um)weg ein 
und teilen als „lebendige Bücher“ ihre Er-
fahrungen. 
Eine Kooperation der Stadtteilbibliothek, 
des Quartiersmanagements, der Koordinie-
rungsstelle Migration/Integration und der 
Kommunalen Integrationskoordinatorin.  

Stadtteilspaziergang am Mittwoch, 22. März, 
ab 16.30 Uhr begeben wir uns gemeinsam 
auf die Suche nach Spuren der NS-Zwangs-
arbeit im Zweiten Weltkrieg.
Zwischen 1939 und 1945 verschleppten die 
Nationalsozialisten etwa 60.000 Frauen, Män-
ner und Kinder aus allen Teilen Europas zur 
Zwangsarbeit nach Leipzig. Die Zwangsarbei-
ter/-innen wurden in allen Bereich der Wirt-
schaft eingesetzt. Ihre Einsatzorte und Lager 
waren über die ganze Stadt verteilt. Auch in 
Paunsdorf gab es mehrere Lager. 
Veranstalter: Pandechaion – Herberge e. V., 
Koordinierungsstelle Migration/Integration; 
Quartiersmanagement Paunsdorf; Aktive Se-
nioren e.V.; Gedenkstätte für Zwangsarbeit 
Leipzig. 

Internationale Wochen gegen Rassismus

i Treffpunkt: Aktive Senioren Leipzig e.V.,  
Döllingstraße 31, Eintritt frei

Frühjahrsputz in Paunsdorf – machen auch Sie mit!

So langsam wird „Putzen“ eine Tradition!
Gemeinsam rücken wir ausgesuchten Dreck-
ecken zu Leibe und machen Paunsdorf für 
den Frühling schick! 
Am 18. März können Sie sich ab 10 Uhr ent-
sprechende Greifer und Mülltüten am Quar-
tiersbüro, Platanenstraße 11, abholen. 
Der gesammelte Müll wird von der Stadtrei-

nigung dann am folgenden Montag abgeholt.
Wir freuen uns, wenn Sie Familie, Nachbarn, 
Kollegium motivieren, Ihrem Stadtteil drei 
Stunden Zeit zu schenken. 
Als Dankeschön wird allen Helfer*innen ab 
13.00 Uhr im und vom „Mitmachgarten Wirr-
wuchs“ eine warme Suppe serviert!

Die Koordinierungsstelle Migration/Integra-
tion Paunsdorf lädt ein zu einer Informati-
onsveranstaltung über das Jugendamt.
In der Veranstaltung informiert ein Mitarbei-
ter des Jugendamts interessierte Eltern über 
folgende Punkte:
• Was ist der Allgemeine Soziale Dienst 

(ASD)? 
• Welche Beratung oder Unterstützung wird 

angeboten?

Was ist das Jugendamt, wie kann es helfen?
• In welchen Situationen kann das Jugend- 

amt helfen?
• Wer ist der richtige Ansprechpartner?
Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen.
Die Veranstaltung findet auf Deutsch mit 
Arabisch-Übersetzung statt.

i 15. März, 10 – 12 Uhr, OFT Crazy 
Am Wäldchen 6, 04329 Leipzig.

Die HASAG unterhielt eigene Konzen–
trationslager in Leipzig und an anderen  
Produktionsstandorten.             Foto: Archiv
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Flughafentransfer, Stadtrundfahrten, 
Kurzubringung, Gruppentouren, 

Familienfeiern, 
Messe- und Kongressshuttle.

info@hagen-grossraumtaxi.de  
Tel.: 0341/233 08 80 
Fax: 0341/230 38 48

Grossraumtaxi in Leipzig
+ Reparatur von elektrischen
 Haushaltsgeräten 
 wie Waschmaschinen, 
 Geschirrspüler, Trockner, 
 Herde, Kühlgeräte usw.
+ Herdanschlüsse
+ Ersatzteile und Zubehör
+ Neugeräte

Leipzig-Paunsdorf
Falterstraße 19
Tel.: 0341 / 25 16 775

Suche Klemmrücken A4 aus ehemaliger DDR-Pro-
duktion, neu o. gebraucht. Telefon: 0341 | 2523462

Suche Tischtennisplatte mit oder ohne Zube-
hör. Telefon: 0341 | 23497260

Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341 | 2327326, www.proAkteur.de

Gitarre & Keyboard, musikunterricht-franke.
de, Tel: 0341 | 4134366 - Wenn Du etwas lernen 
möchtest.

Immobilien
Sie möchten den genauen Wert Ihrer Immo-
bilie erfahren? Wir ermitteln für Sie kostenfrei 
den genauen Wert Ihrer Immobilie und beraten 
Sie gern über den weiteren Verlauf des Ver-
kaufes. Egal ob es sich um einen Umzug, Erbe, 
Scheidung oder anderes Anliegen handelt, wir 
stehen Ihnen gern mit unseren Serviceleis-
tungen zur Seite. Für uns ist Ihre Immobilie 
mehr als nur ein Objekt!, Tel. 0341 | 9188518,  
www.immobilien-walther-leipzig.de

Kleingarten, 430m2, im KGV „Am Aussicht-
sturm“ in Taucha zu verkaufen. Preis= VB, Tel. 
0341-2520815

Junges Paar Mitte dreißig, beide berufstätig, 
sucht nach charmantem Zuhause in Leipzig: 
Helle 3-4 Zi.-Whg, Wfl. ab 80 qm, Balkon, 
Badewanne; KM bis ca. 850 EUR; bevrz. Lage: 
Plagwitz, Zentrum, Südvorstadt, Reudnitz o.ä.; 
Wir sind solvente, zuverlässige und ordentliche 
Mieter ohne Haustiere und würden uns sehr 
freuen von Ihnen zu hören. E-Mail: trebeljahr.
staab@gmail.com; Tel.: 0177 | 2394768

Auto-Verkauf
Gelber PKW Renault Kangoo(KC), EZ 12/01, 
184 Tkm, 95 PS, ABS, 4 Air, Klima, 5 KS, Servo, 
WFS, ZV, Allwetterreifen, TÜV 7/23, AHK. 
Preis n. Vereinbarung. Funk: 0176 | 6608 0227

Dienstleistungen
AugenKlick mal! Die besten Bilder fürs Fami-
lienalbum sind nicht gestellt, sondern mitten 
im Leben fotografiert. Reportage-Fotograf 
hält die schönsten Momente – Hochzeit, Taufe, 
Familienfeiern – für Sie im Bild fest. 
Anfragen unter Chiffre „Momente“ unter  
erapress@ortsblatt-leipzig.de

Übern. Blitzentrümpelung, Haushaltsaufl., 
Renovierung, Reparaturen, Notdienst, Seni-
orenhilfe – Alles aus einer Hand.  Sperrmül-
lentsorg., a. Garten, Keller, Garage, kl. Dinge & 
Eilig, ebenso Haus- & Gartenarbeit wie Rasen, 
Baum, Heckenpflege & Entfernung, Laub & 
Grünschnittentsorg., hohe Mahd Tel. 0341 | 
2288351

Dachdecker-Maler-Team haben freie Kapazi-
täten Mobil: 0175 | 6087769

Fachkundiger Obstbaumschnitt & Baum-
beratung in Ihrem Garten oder Grundstück 
in Leipzig und Umgebung. Gepr. Baumwart, 
Mark Hoffmann, Tel.: 0176 | 96608826, Email: 
markhoffmann@posteo.de, www.trägtfrüchte.
de, www.obstbaumpflege-leipzig.de

Anfertigung von Abschriften, Transkription 
und Bearbeitung historischer Texte (16. - 20. 
Jahrhundert). Näheres zu erfragen unter Tele-
fon: 0160 / 7379260

Ihr Allroundhandwerker/Maler f. a. Fälle, 
wie Haus&Garten, Renovierungs- und Ent-
rümpelungsarbeiten, Zaunbau, Reparatur. Auch 
Hecken- & Baumschnitt, Fällung, Freischneiden 
von Verwilderten, Gärten& Wiesen. Mit Ab-
transport! 0176 | 22576557

Sammler sucht Rares Trödel Pelzmäntel Por-
zelan Nähmaschinen alte und neue Instrumen-
te Holzschnitzereien Mode Echtschmuck Gold 
Silber Münzen Uhren Wohnmobile Wohnwagen 
Ultimer Autos Boote Mobil 0175 | 6087769

Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341 | 4 41 74 43 
o. 0171 | 9 00 44 10

Hast Du als Masseurin Lust zu einer kre-
ativen Wellnessmassage unseres Chefs, 
eines bekannten Autors, in privater kultivierter 
Atmosphäre in Stötteritz ? Ob Du Anfängerin 
oder Erfahrene bist, entscheidet nicht, sondern 
Deine Freude am Beruf ! vonliegnitz@web.de

Sammler & Hobbyrestaurator kauft alle 
Art Zinn, mech. Armband- & Taschenuhren  
(a. def.) Religiöses, Modeschmuck, altes Zahn-
gold 01522 | 5698715

Mitarbeiter m/w/d auf 165,00 Euro - Basis 
für leichte Reinigungsarbeiten unserer Büro-, 
Geschäfts- und Lagerräume gesucht. Kontakt: 
ESA Tec GmbH, G.-Schumann-Straße 21, 04155 
Leipzig - Telefon: 0341 | 46243325

ICH SUCHE: GameBoy, Game Cube / Nintendo 
/ Sammelkarten / Actionfiguren / HarryPotter / 
Konsolen & Spiele / UVM. MAIL: martinapopo-
vicm@gmail.com, Tel: 0163 | 9717 990
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Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 
35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderaus-
stattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.03.2023

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten ggf. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp.

* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serien-
mäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lack-
garantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß 

Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Zudem 5 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft). Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

Am Osthang 15 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Kraftstoffverbrauch4 für den HYUNDAI i20 1.0 T-GDI 74 kW (100 PS): 
niedrig (Kurzstrecke): 7,2 l/100 km; mittel (Stadtrand): 5,3 l/100 km; 
hoch (Landstraße): 4,7 l/100 km; Höchstwert (Autobahn): 5,9 l/100 
km; kombiniert 5,6 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 127 g/km; 
CO2-Effizienzklasse: D.

Kraftstoffverbrauch4 für den HYUNDAI i30 1.0 T-GDI Trend 88kW 
(120 PS): niedrig (Kurzstrecke): 7,6 l/100 km; mittel (Stadtrand): 6,2 
l/100 km; hoch (Landstraße): 5,5 l/100 km; Höchstwert (Autobahn): 
6,7 l/100 km; kombiniert 6,4 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
144 g/km; CO2-Effizienzklasse: B.

mtl. finanzieren ab 
     149,- €2 mtl. finanzieren ab 

     199,- €3

Hyundai i20 Trend
 Spurfolgeassistent 
 LED-Tagfahrlicht

 Beheizbares Lederlenkrad 
 Sitzheizung vorne

Hyundai i30 Trend
 Rückfahrkamera 
 Einparkhilfe vorne

 Beheizbares Lenkrad 
 Sitzheizung vorne

Der innovative 
Hyundai TUCSON
Jetzt bekommen Sie Beides: 
sinnliche Sportlichkeit und 
wegweisende Effizienz

Kraftstoffverbrauch4 für den Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI, Automatik, AWD, 169 kW (230 PS): niedrig: 6,9 l/100 km; mittel: 5,8 l/100 km; hoch: 
5,6 l/100 km; Höchstwert: 7,7 l/100 km; kombiniert 6,6 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 149 g/km; CO2-Effizienzklasse: A.

Leasingbeispiele Verkaufspreis Anzahlung Laufzeit Fahrleistung p.a. Monatsrate Schlussrate Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.
1 Hyundai TUCSON 1.6 
 T-GDI 169 kW (230 PS) 40.250,00 € 5.803,80 € 48 Monate 10.000 km 249,00 € 22.862,00 € 34.813,52 € 3,99 % 3,92 %

2 HYUNDAI i20 1.0 
 T-GDI 74 kW (100 PS) 19.905,00 € 2.473,70 € 48 Monate 10.000 km 149,00 € 10.569,56 € 17.721,56 € 4,25 % 4,17 %

3 HYUNDAI i30 1.0 
 T-GDI 88kW (120 PS) 25.330,00 € 2.085,00 € 48 Monate 10.000 km 199,00 € 13.146,27 € 22.698,27 € 4,25 % 4,17 %

Hyundai TUCSON ab mtl. 

249,-€1
 finanzieren

Viele von Ihnen kennen Kängurus 
aus dem Zoo. Hinter diesem Na-
men verbirgt sich aber auch ein 
Gemeinnütziger Verein, der in ver-
schiedenen Leipziger Stadtteilen 
aktiv ist. In Paunsdorf ist Känguru 
beispielweise mit einem Nachbar-
schaftszentrum, Kitas und dem-
nächst auch mit einem mobilen 
Inklusionsdienst vertreten.
In den kommenden Monaten wird 
zudem ein neues Projekt umge-
setzt, das in dieser Form noch nicht 
existiert – eine so genannte Clea-
ringeinrichtung. Diese soll Kindern 

mit herausfordern-
dem Verhalten oder 
mit einer Behin-
derung eine Alter-
native bieten. Konkret heißt das, 
Kinder und Jugendliche, die alters- 
unabhängig und anhaltend mit be-
stimmten Situationen überfordert 
sind und nach Lösungen suchen, 
Hilfe anzubieten. Die Clearingein-
richtung stellt dann die Weichen. 
Sie ist keine dauerhafte Wohnein-
richtung, aber das Kind wird mit 
seinen Wünschen und Interessen 
gehört. Es entscheidet mit, wie es 

Auf dem Sprung: „Känguru“ auch in Paunsdorf aktiv

weitergehen soll.
Um entsprechende 
Voraussetzungen zu 
schaffen, sucht Kän-

guru übrigens noch nach entspre-
chenden Objekten. Wer das span-
nende Projekt als Eigentümer oder 
Verwalter unterstützen möchte, 
kann sich wenden an:

i Frauke Backhaus
Telefon: 0162 | 2512645 
E-Mail: frauke.backhaus@
ifb-stiftung.de 

www.kaenguru-leipzig.de 
Littstraße 8 · 04103 Leipzig

Tag der offenen Tür 

Kindertagesstätte 
„Kleine Waldgeister“
Die Kindertagesstätte „Klei-
ne Waldgeister“ der Leipziger 
Volkssolidarität öffnet am 
Samstag, den 4. März, von  
9 bis 11 Uhr ihre Türen. 
Die Kita liegt direkt am „Grünen 
Bogen“. Familien haben nun die 
Möglichkeit, die Kita auch von 
innen kennenzulernen. Selbst-
verständlich stehen Ihnen die 
pädagogischen Fachkräfte an 
diesem Tag für Ihre Fragen und 
alle Informationen rund um die 
Betreuung der Kinder zur Ver-
fügung. Voranmeldungen für 
einen Betreuungsplatz sind an 
diesem Tag vor Ort möglich.
Die Kindertagesstätte „Kleine 
Waldgeister“ ist eine Integra-
tive Einrichtung und eines der 
Leipziger Kinder- und Familien-
zentren (KiFaZ). Im Kinder- und 
Familienzentrum finden zu-
sätzliche Angebote für Familien 
statt. Eine vorherige Anmel-
dung wäre freundlich, ist aber 
keine Bedingung.

i Kitaleitung 
„Kleine Waldgeister“ 
Silke Moosdorf  

Telefon: 0341 | 251 11 17
Waldkerbelstraße 2 

Leserbrief

„In der Ausgabe Ortsblatt Pauns- 
dorf vom Januar 2023, Seite 10, 
wird in einem Artikel über ein 
geplantes Hochhaus in Holz-
bauweise in Leipzig Paunsdorf 
an der Heiterblickallee ge-
schrieben. Dieses Haus ist aber 
bereits fertiggestellt und be-
wohnt (16 von 21 Wohnungen), 
Richtfest Rohbau 05/2021). 
Ich verstehe daher nicht, dass 
der Stadtrat darüber jetzt erst 
entscheidet!“

Wolfgang Starke per Mail
Anm. der Redaktion: Das von  
Ihnen beschriebene Haus ist 
tatsächlich 2021 in der Wald-
kerbelstraße übergeben wor-
den, OB berichtete. Allerdings 
ist es eine Holz-Hybridbauwei-
se (mit Beton). Das im Januar 
2023 beschriebene Projekt ist 
neu und einzigartig, befindet 
sich aber noch in der Planung.  
Zu gegebener Zeit werden wir 
darüber ausführlich berichten.
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Weitere Annahmestellen 
siehe:

www.albus-leipzig.de

01 63 – 8 74 72 14

• Permoser Straße 86
zwischen HEM-Tankstelle und 

Star-Tankstelle
Mo/Di 14.00 - 17.00 Uhr

Fr 9.00 - 13.00 Uhr

ANKAUF
von

• Altpapier 
  • Altkleidern 
    • Buntmetall 
      • Schrott

Gaststätte Ostende 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di Ruhetag, Mi - Fr 16 - 23 Uhr,

Sa, So Feiertag 11 - 23 Uhr
Besuchen Sie auch Omi´s Imbiss 

an der Metro ab 10 Uhr geöffnet!

www.gaststaette-ostende.eatbu.com

Elisabeth-Schumacher-Str. 60 
04328 Leipzig 
NEU - Tel. 0341/25694978
Inh. K. Knebel & sein Team

☛	Sa. 11.03.  Frauentagsfeier KGV Einlass 17 Uhr
☛	Fr. 31.03.  Omis Bingoabend

Freisitzeröffnung zum Osterfest!
☛	Fr. 07.04.  Karfreitag ab 11 Uhr
☛	Sa. 08.04.  Ostermarkt mit Osterfeuer,
  Holzkohlegrill, Bierwagen
☛	So. 09.04.  Osteressen bei Omi, Ostereier-
  suchen für Kinder ab 15 Uhr
☛	Mo. 10.04.  Ostermontag ab 11 Uhr geöffnet

Bitte vormerken: 
Sommerfest am 15. Juli 2023

Alles in einem sAlon
Friseur &
Kosmetik

Kosmetik 
komplett 
nur 40,- €

Platanenstr. 39
04329 leipzig

Tel. 0341 25 18 899

Öffnungszeiten:
mo./Di. 8–14 Uhr
mi.–Fr. 8–18 Uhr
und nach Vereinbarung

Rumpelkammer – Teil 23

Ein DEFA-Film führte zum schweigenden SternIn den 1960er und 
70er Jahren ver-

suchte das volks-
eigene Filmunternehmen DEFA mit Sitz in 
Potsdam-Babelsberg sich auch an fantas-
tische Visionen wie der Handlungssphäre 
Weltraum: Eroberungen des Kosmos, die 
Entdeckung extraterrestrischer Welten und 
die Begegnung mit fremden Zivilisationen in 
fernen Galaxien bestimmten unter anderem 
das Filmgeschehen.
Den Anfang machte Der schweigende Stern, 
der auf einer Romanvorlage des polnischen 
Schriftstellers Stanislaw Lem basiert.
Eine Sensationsmeldung geht um die Welt: 
Die Entschlüsselung magnetischer Auf-
zeichnungen einer in der Wüste Gobi ge-
fundenen kosmischen Spule hat ergeben, 
dass der 1908 über Zentralasien abgestürzte 
Meteorit in Wirklichkeit ein Raumschiff von 
der Venus war. Der schweigende Stern ist 
ein DEFA-Film in Koproduktion mit Polen. Er 
kam im Februar 1960 in die DDR-Kinos und 
war der erste utopische Spielfilm.
Hauptthema des Films ist die Warnung vor 
einer nuklearen Katastrophe – einer Gefahr, 
die angesichts des Kalten Krieges und der 
Atombombentests in den USA und der Sow-
jetunion in den 1950er Jahren gegeben war. 
Zudem wird im Film an mehreren Stellen 
auf den Atombombenabwurf auf Hiroshima 
Bezug genommen: Yoko Tani (1928-1999), 
eine franko-japanische Schauspielerin, 

übernahm in diesem Streifen den Part einer 
japanischen Ärztin namens Sumiko Ogimura. 
Sie erlebte tatsächlich als elfjähriges Mädchen 
den Bombenabwurf mit und wurde dadurch 
unfruchtbar.

Filmprogramm: VEB Progress Film-Vertrieb 
14/1960 / Archiv Rübner

Mehr als ein paar 
Randnotizen: Die-
se Ko-Produktion 

kostete fast sechs Millionen DDR-Mark, wo-
von der DEFA-Anteil 80 Prozent betrug. 
Es war der letzte Film, den die gebürtige 
Tschechin Ruth Maria Kubitschek (*1931) 
mit der DEFA drehte; noch vor dem Er-
scheinen im Jahr 1960 verließ sie die DDR. 
Durch die zehnteilige bayerische Fernseh-
serie Monaco Franze – Der ewige Stenz 
(1983) erreichte sie eine überdurchschnitt-
liche Bekanntheit.

Im Westen nannte man diesen utopischen 
Spielfilm der DEFA Raumschiff Venus ant-
wortet nicht. Unter dem Namen First Spa-
ceship on Venus gelangte gar eine auf 82 
Minuten gekürzte Version in die USA und 
nach Großbritannien. Allerdings bekam die-
se Ausführung eine neue Filmmusik und alle 
auf Hiroshima verweisenden Dialoge wur-
den entfernt.

Schauspieler aus sieben Nationen, gepaart 
mit damals bemerkenswerten Spezialeffek-
ten und Trickaufnahmen, machten diesen 
sozialistischen Genrefilm zu einer erfolgrei-
chen Filmproduktion.
Es folgten drei weitere: Signale – Ein Welt-
raumabenteuer (1970), Eolomea (1972) so-
wie Im Staub der Sterne (1976).

Jens Rübner

www.ortsblatt-leipzig.de
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Paunsdorf gestern und heute:

Das Rittergut Paunsdorf und seine Besitzer (Teil 1)
1349 wurde der Ritter von Hal-
decke, genannt der Weidmann, 
eingesetzt, der gleichzeitig die 
Obrigkeit über Bunsdorf (Pauns-
dorf) besaß. Die Haldecks waren 
ein altes Meißnisches Gutsher-
ren-Geschlecht des XII. bis XVI. 
Jahrhunderters. Ihr Stammsitz war 
Freyburg/Unstrut.
1410 wurde das Geschlecht der 
Pflugks zu Leipzig ihre Nachfol-
ger. Ein böhmisches Herrenstand-
geschlecht, das mehrere Güter um 
Leipzig hatte und von deren Be-
wirtschaftung lebte. 
1467 haben die Pflugks zu Leipzig 
das Dorf Baunsdorff mit vier Frei-
hufen (Herrengut) und sechs Wir-
ten (Hofbauern) mit 12 Hufen als 
Afterlehn. 
1485 belehnen sie es an die Gebrü-
der Thümmel. 1621, im 30-jährigen 
Krieg, ging das Anwesen an den 
Amtsschösser zu Leipzig, Herrn 
Christoph Funke, wird aber nach 
dessen Tod 1635 durch Wolf Otto 
vom Timmel, Oberstleutnant auf 
Schmöln, zurückgekauft. 
1764 verkauft Major Friedrich Adolf 
von Tümmel Paunsdorf für 17 000 
Reichstaler an Dr. Christian Wilhelm 

Küstner, Ratsherr, Baumeister und 
Bürgermeister zu Leipzig. 
1790 verkauft Küstner für 30 000 
Taler an Gottfried Arndt. Bei der 
Völkerschlacht von Leipzig 1813 
wird das Gut so zerstört, dass 
Arndt es nicht wieder aufbauen 

Die Postkarte vom Rittergut zeigt links den 
Kiebitzturm (erbaut 1845) im Paunsdorfer 
Wäldchen, in der Mitte das Herrenhaus mit 
Eingang, rechts das Wappen vom Rittergut 
und dem Herrenhaus. 

kann. Er verkauft es für 52 000 
Taler 1818 an Dr. med. etph. Jo-
hann Heinrich Kärner. Er lässt das 
Gut mit dem Herrenhaus wieder 
aufbauen. Nach seinem Tod am  
13. Januar 1824 fiel es an seinen 
noch unmüdigen Sohn Heinrich 

Albin Kärner, vertreten durch sei-
ne eingesetzten amtlichen Anwäl-
te, bis zu seiner Volljährigkeit. Er 
verstarb am 3. Mai 1879 an einem 
Schlaganfall. 
Text | Postkarte: Lothar Schmidt 

Wird fortgesetzt

Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig
☎	2 31 30 13

Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E · www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

• Orthopädische Maßschuhe • Einlagen 
    • Schuhzurichtungen • Innenschuhe • Orthesen 
        • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe • Reparatur 
            • Hausbesuche • Diabetesversorgung 
                • Fußdruckmessung

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de
Seit 50 Jahren im Dienste unserer Patienten

LOGOPÄDISCHE PRAXEN SANDRA KÖPPIG
Zentrale Rufnummer: 0341 / 2 53 68 72 (ganztägig erreichbar) 

www.logopaedische-praxis-koeppig.de

Am Vorwerk 15 · Paunsdorf 
Wurzner Straße 154 a · Sellerhausen

Unsere Praxen:

• Sprach-, • Schluck-  
• Stimm-,   störungen
• Sprech-,                      
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Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Ru�ereitscha� Tag & Nacht

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

034291/32103 034298/68376 034297/40399

BESTATTUNGEN K R I E G L S T E I N
Goldsternstraße 41 Riesaer Straße 31
04329 Leipzig-Paunsdorf 04328 Leipzig-Alt Paunsdorf

Tag- und Nachtservice
Immer für Sie da!

0341 - 352 3998
www.bnkrieglstein.de         bestattungen@bnkrieglstein.de

Erdbestattung - Feuerbestattung - Friedwald - Seebestattung
Diamantbestattung - Bestattungsvorsorge

Beratung im Trauerfall

Anzeigen

Kalendergeschichten

Schöpfer des Neuen Rathauses: Hugo Licht
Als Leipzig in der Gründerzeit zur Groß-

stadt heranwuchs, drohte die Stadtver-
waltung aus allen Nähten 
zu platzen: das Renaissan-
ce-Rathaus am Markt war 
den neuen Anforderungen 
nicht mehr gewachsen. Auch 
war der Lotterbau sanie-
rungsbedürftig.
Leipzig brauchte ein neues 
Rathaus. Anfangs favo- 
risierte der Rat Abriss und 
Neubau als Problemlö-
sung. Hugo Licht, seit 1879 
Leiter des Hochbauamtes, 
setzte sich für den Erhalt 
des Alten Rathauses ein 
und plante ein neues Ver-
waltungsgebäude. Gebaut 
werden sollte es auf dem 
Gelände der aus dem 13. 
Jahrhundert stammenden Pleißenburg, in 
der 1519 die berühmte Disputation zwi-
schen Martin Luther und Johann Eck statt-
gefunden hatte.
Bis zum 1. Mai 1897 reichten 51 Architekten 
aus dem Reichsgebiet ihre mit einem Kenn-
wort versehenen Entwürfe für den Rathaus-
neubau ein. Den ersten Preis vergaben die 
Juroren für einen Plan, hinter dessen Kenn-
zeichen sich Hugo Licht verbarg. Um sich dem 
gewaltigen Bauvorhaben mit ganzer Kraft 
widmen zu können, wurde der Architekt vo-

rübergehend als Stadtbaudirektor beurlaubt. 
Hugo Licht, der 1841 bei Fraustadt in der da-
maligen Provinz Posen geboren wurde, begann 
seine Ausbildung in einem Berliner Architektur-
büro, besuchte dann ab 1864 die Bauakademie 
Berlin und unternahm Studienreisen nach Wien 
und Italien. Bis zu seiner Berufung als Stadt-
baurat in Leipzig arbeitete er als Privatarchitekt 
in Berlin.
Lichts Hauptwerk wurde das von 1899 bis 1905 
errichtete Neue Rathaus (Foto) in Leipzig, ein 
reich gegliederter Monumentalbau, der an 

Schlossbauten der Renaissance erinnert und 
sich um den 114,7 Meter hohen Rundturm 

auf den Grundmauern des 
Pleißenburgturms gruppiert. 
1912 stellte Licht dann noch 
das benachbarte Stadthaus 
fertig, das durch eine Brücke 
mit dem Neuen Rathaus ver-
bunden ist.
Nach Lichts Entwürfen ent-
standen in Leipzig darüber 
hinaus u. a. der Vieh- und 
Schlachthof, das Konservatori-
um für Musik, die Hochschule 
für Grafik und Buchkunst, die 
Markthalle und das Grassimu-
seum am Königsplatz. Auch 
wirkte er als Herausgeber von 
Architekturzeitungen.
Seit 2011 verfügt die Stadt 
über den Nachlass von Hugo 

Licht mit umfangreichen Dokumenten über 
sein Leben und Schaffen.
Hugo Licht starb am 28. Februar vor 100 
Jahren und wurde auf dem Südfriedhof 
beerdigt. Auch dieser Friedhof, der zu den 
größten und schönsten Parkfriedhöfen in 
Deutschland zählt, gehört zu Lichts Werken. 
Gemeinsam mit dem Stadtgärtner Otto Wit-
tenberg schuf er die Pläne für die Anlage, die 
nach der Einweihung 1886 Vorbild für eine 
moderne Friedhofsgestaltung wurde.           

Text | Foto: Dagmar Schäfer
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Preiswert werben 
im Leipziger Ortsblatt!
www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen/

Floristik * Trauer * Hochzeit
Präsente * Geschenkideen

Dekorationen * Wohnaccessoires
Schokolade * Wein * Kaff ee * Tee

Die Floristikfachgeschäfte

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13

www.raumzauber-sinnwelt.de

Begonienweg 1 • 04319 Leipzig
Tel. 0341/65 85 34 27 • Mobil 0160/4 98 43 42

www.tierarztpraxis-engelsdorf.de
Öffnungszeiten: 

Montag bis Donnerstag 09.00-11.00 Uhr und 16.00-19.00 Uhr 
Freitag 14.00-17.00 Uhr · Samstag 09.00-11.00 Uhr

Engelsdorfer Str. 57 · 04316 Leipzig-Mölkau · Tel.: 0341 / 256 490 90
Hainbuchenstr. 41 · 04329 Leipzig-Paunsdorf · Tel.: 0341 / 256 929 25

E-Mail: info@ergotherapie-jessel.de · www.ergotherapie-jessel.de

Pädiatrie • Geriatrie • Neurologie
Psychiatrie • Orthopädie/Chirurgie

Präventionskurse

Individuelle und qualifizierte 
Beratung und Behandlung 

in den Bereichen:
Pädiatrie • Geriatrie • Neurologie
Psychiatrie • Orthopädie/Chirurgie

Präventionskurse

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde,

mit vielen schönen Aktivitäten 
sind wir ins neue Jahr gestartet 
und konnten euch bereits bei vie-
len Veranstaltungen begrüßen.
Die Modenschau mit Michael Ke-
falàs  und dem beliebten Winter-
schlussverkauf begeisterte wieder 
alle Gäste und viele Schnäppchen 
wechselten den Besitzer. Auch der 
Termin für die Modenschau mit 
den neuen Modellen für Frühjahr 
und Sommer im April steht bereits 
fest, wir freuen uns auf euch am 
Mittwoch, dem 19. April. 
Der bisher veröffentlichte Termin 
am 18. 04. 2023 ist damit gestri-
chen. Wir bitten, dies zu entschul-
digen und vermerken bereits vor-
liegende Anmeldungen gerne für 
den neuen Termin.
Auch beim „Tanz der Vampire“ 
hatten wir gemeinsam viel Spaß 
und freuten uns über viele origi-
nelle Kostüme. Schön, dass Ihr mit 
uns gefeiert habt. Ein herzliches 
Dankeschön auch an DJ Friedel für 
die tolle Umsetzung des Themas 
und natürlich die musikalische Be-
gleitung der Veranstaltung.
Am Mittwoch, dem 8. März, se-
hen wir traditionell unsere Mit-
glieder bei der satzungsgemäßen 
Jahreshauptversammlung, eine 
Einladung hierzu haben sicher in-
zwischen alle erhalten. Wir bitten 
um Rückmeldung zur Teilnahme.

Die passionierten Fahrradfahrer 
können sich auf die regelmäßigen 
Öffnungszeiten unserer Fahrrad-
selbsthilfewerkstatt freuen. 
Ab Dienstag, den 14. März, sind 
unsere engagierten Mitglieder im 
Ehrenamt wieder regelmäßig wö-
chentlich dienstags von 15–17 Uhr 
im Hofbereich der Waldzieststra-
ße 6 persönlich ansprechbar. Für 
kleine Probleme zwischendurch 
können wir gerne wie bisher über 
den Verein einen individuellen Ter-
min vereinbaren. Wir freuen uns, 
dass dieses Projekt dank der finan-
ziellen Unterstützung durch die 
Bürgerstiftung „Wir für Sachsen“ 
seit vielen Jahren möglich ist und 
auch für dieses Jahr die Förderung 
wieder gesichert werden konnte. 
Wir danken auch den Bürgern im 
Stadtteil, die durch ihre Spen-

de eines nicht mehr benötigten 
Fahrrades oder Ersatzteile sehr 
zur Unterstützung dieser Arbeit 
beigetragen haben. Sollte auch 
bei Ihnen noch ein ungenutztes 
Fahrrad auf eine neue Verwen-
dung warten, setzen Sie sich gern 
mit uns in Verbindung: Wir holen 
das Fahrrad nach Vereinbarung bei 
Ihnen ab.
Für die Kreativen unter euch lädt 
Petra Schellenberg zum Workshop 
„Korbflechten“ ein, er findet am 
Dienstag, dem 21. März, in der 
Goldsternstraße 9 in der Zeit von 
11 bis ca. 14.30 Uhr statt. 
Anmeldung bei uns im Verein. Für 
einen Unkostenbeitrag von 40 
Euro wird das komplette Material 
und die gestalterische Anleitung 
geboten, z. B. könnte ein Körbchen 
für Ostern entstehen. Natürlich 

Alles auf Frühjahr eingestellt – von der Fahrradselbsthilfe-Werkstatt bis zum Korbflechten

kann man sein Produkt dann mit 
nach Hause nehmen. Für den Kurs 
sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich. 
Beim leckeren Gänseessen am 
Mittwoch, dem 22. März, ab 11 
Uhr, probieren wir mit euch mal 
eine neue Veranstaltungszeit aus, 
für Interessierte gibt es noch ein 
paar Restplätze, einfach mal an-
rufen. Neben dem gemeinsamen 
Essen unterhält uns René Rum-
berger mit einem musikalischen 
Programm.
Lustig weiter geht es am Mitt-
woch, dem 29. März, mit einem 
Programm des Kabaretts „Die Fun-
zel“, das Ausschnitte aus seinen 
aktuellen Sketchen bei uns in der 
Begegnungsstätte in Paunsdorf 
präsentiert.
Unsere Osterbusfahrt führt uns 
am Montag, dem 3. April, zur 
Schwartenbergbaude im Erzge-
birge, das vollständige Programm 
erfahrt Ihr im Verein.
Unser Monatsprogramm für März 
könnt Ihr direkt in der Begeg-
nungsstätte in der Goldsternstra-
ße 9 erhalten oder Ihr besucht für 
eine digitale Ausgabe des Pro-
gramms unsere Internetseite. 

Ihr Team des Jugend- und 
Altenhilfeverein e.V.

i Goldsternstraße 9
04329 Leipzig

Telefon: 0341 | 2 53 22 87 
info@javleipzig.de 
www.javleipzig.de
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Unsere Leistungen im Überblick 

• Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

• Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
• vor Ort Aufmessung und Beratung der 

richtigen TV-Größe
• Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
• Apple Partner, Sky Partner, Installation 

des Sky-Receivers 
• Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und 

Multiroomgeräten 
• Verkauf von Notebook, PC, Multifunkti-

onsdrucker, Einrichten und Erklären der 
Funktionen, Notebook und PC Service 

• Reparaturen aller Art an den TV-Video- 
Hifi- und Multimediaprodukten 

• Netzwerk und PC-Installationsservice 
• unabhängige Beratung Mobilfunk, Fest-

netz, Kabelbetreiber
• Reparaturen von Haushaltsgeräten und 

Smartphones durch einen autorisierten 
Partner 

• Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

 Wir finden das für Sie passende Gerät!
• Verkauf und Beratung von Kaffeevollauto-

maten sowie Kleingeräten
• Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. 

Miele Pflegeprodukten aller Art 
• Exclusivpartner von Dyson und Bosch 
• Verkauf von Leasingrückläufern/ge-

brauchten LCD-TV in vielen Größen vor-
rätig ab 99 Euro 

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel. 0341 / 2 33 01 46

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00-12.00 + 12.30-18.00 Uhr
Sa 9.00-12.00 Uhr

www.ep-daehn.de

   Energieberatung

vom Fachmann!

Energieberatung
bei Ihnen vor Ort!

Anhand Ihrer vorhandenen Haus-

haltsgeräte geben wir Ihnen Tipps 

und Empfehlungen, wie Sie Ihre 

Energiekosten senken können und 

überprüfen ob Ihre Geräte noch 

auf dem neuesten Stand sind!

Sie sind Erzieher (m/w/d) und haben Interesse, Kinder und 
Familien aus vielfältigen Lebenswelten in ihren Lebenssitua-
tionen zu begleiten und zu fördern?

Wir suchen

Erzieher (m/w/d) für Kindertagesstätte 
„Kleine Waldgeister“ in Paunsdorf
Die Beschäftigung erfolgt in Teilzeit.

Leistungen der Anstellung
• Sehr gute Bezahlung zzgl. Sonderzahlung
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• 30 Tage Urlaub sowie zwei zusätzliche 
 arbeitsfreie Tage pro Jahr

Qualifikationen
• Abgeschlossene Ausbildung zum staatlich 
 anerkannten Erzieher (m/w/d) oder ein abgeschlossener 

anerkannter pädagogischer Studienabschluss

Ihre Bewerbung senden Sie uns am besten per 
E-Mail an bewerbungen@volkssolidaritaet-leipzig.de.
Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer Website im 
Karriere-Bereich unter www.volkssolidaritaet-leipzig.de.

Aus den DREI vom Permoser Eck werden VIER

Die DREI vom Permoser Eck in 
Schönefeld sind das Markenzei-
chen von EP:Dähn. Ab 1. April be-
kommen sie Zuwachs: Der erfahre-
ne Techniker Ronald Hellriegel ist 
dann eine wunderbare Ergänzung 
für das Team. Sein Arbeitsplatz 
– Foto oben – signalisiert schon, 
dass er bestens mit Werkzeug und 
Ersatzteilen umgehen kann. Ob 

Waschmaschine, Geschirrspüler 
oder Backöfen – alles, was man 
schrauben und reparieren kann, 
ist sein Metier und entspricht dem 
Motto von EP:Dähn – „nicht alles 
ist reif für den Müll, wenn man es 
reparieren kann“. Auf jeden Fall 
erhalten die Kunden von ihm eine 
fachkundige Antwort auf die Fra-
ge: Reparieren oder Neukauf?

OFT „Crazy“ wird saniert

Foto: RonM

Der Offene Freizeittreff „Crazy“ 
am Paunsdorfer Wäldchen ist be-
liebt. Hier können Kinder und Ju-
gendliche bei Sport und Spiel ihre 
Freizeit verbringen. Doch „Crazy“ 
ist in die Jahre gekommen, müsste 
von Grund auf saniert werden.

Bereits im Januar dieses Jahres 
wurden Bäume gefällt, um die 
nötige Baufreiheit zu schaffen. 
Geplant ist, dass der OFT „Crazy“ 
von April 2023 bis Herbst 2024 
geschlossen wird, um das Gebäude 
sowohl brandschutztechnisch als 
auch energetisch komplett zu er-

neuern. Auch eine Erweiterung zur 
Unterstellung des Spielmobils so-
wie eine neue Fassadengestaltung 
sind vorgesehen. Ein- und Ausgän-
ge sowie die Sanitäreinrichtungen 
werden barrierefrei gestaltet.
Damit die Paunsdorfer Kinder und 
Jugendlichen nach wie vor einen 
Treffpunkt haben, wird gegenwär-
tig über einen Interimsstandort in 
der Nähe beraten. 
Insgesamt werden für die Sanie-
rung 1,6 Millionen Euro veran-
schlagt. 
Das Ortsblatt wird ausführlich zu 
gegebener Zeit darüber berichten.
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AZURIT Seniorenzentrum Schönefeld  ·  
Telefon 0341 234006-0  ·  E-Mail szschoenefeld@azurit-gruppe.de

AZURIT Seniorenzentrum Palais-Balzac ·  Hausleitung Dirk Salbert
Telefon 0341 6819-0  ·  E-Mail szpalais-balzac@azurit-gruppe.de

Wir bieten

faire Gehalts-

strukturen!

WIEDER 
SCHLECHT
BEZAHLT
WORDEN?
www.azurit-hansa-karriere.de

Pflegekräfte / Pflegefachkräfte (m/w/d) gesucht!
Für unser Seniorenzentrum Schönefeld.

3.000 e Willkommensprämie für Pflegefachkräfte!

AZURIT Seniorenzentrum Schönefeld · Hausleitung	Jacqueline	Kühne
Telefon 0341 234006-0 · E-Mail szschoenefeld@azurit-gruppe.de

Anzeigen

Im Ortsblatt 11/2022 berich-
teten wir auf Seite 9 von der 
Weihnachtspäckchen-Aktion des 
Hilfsvereins „Nächstenliebe e.V.“ 
Wie uns Dirk Thiele jetzt infor-
mierte, wurden am 20. Dezember 
in der Gemeinschaftsunterkunft 
(GU) „An den Tierkliniken" 117 
Weihnachtspäckchen an die Kin-
der verteilt (Foto), und in der GU 
Zweenfurther Straße sowie in der 
GU Friederikenstraße nochmals je-
weils 35 Päckchen.“
Allen Lesern, die sich an der Spen-
denaktion beteiligt haben, ein di-
ckes Dankeschön. 
Eine der Ursachen für die rück-
läufige Spendenbereitschaft sei 
die allgemeine Preissteigerung, 
die viele zum Sparen zwingt. Aber 
die Kostenerhöhung träfen auch 
den Verein. „Mit einem Minus von 
3.000 Euro sind wir ins neue Jahr 
gestartet. Dabei ist 2022 das ers-
te Jahr seit unserem 16-jährigem 
Bestehen, in dem unser Haushalt 
nicht ausgeglichen ist“, schreibt 
Dirk Thiele. „Aber um die Ver-
einsarbeit weiter durchführen zu 
können, müssen auch wir die mo-
natlichen Mietkosten für unsere 
Räumlichkeiten aufbringen. Dabei 

brauchen wir Ihre Hilfe“, appelliert 
er an die Leipziger. 
Der Verein „Nächstenliebe e.V.“ 
hat deshalb jetzt eine Crowdfun-
ding-Aktion gestartet: 

www.99funken.de/
naechstenliebe

Sie läuft noch bis zum 6. April 
2023. Jeder über diese Plattform 
gespendete Euro wird von der 
Sparkasse Leipzig bis zu einer ge-
wissen Grenze verdoppelt. 
„Bitte helfen Sie uns. Wir danken 
Ihnen bereits im Voraus für Ihre 
Unterstützung.“
                       Dirk Thiele
                        Nächstenliebe e.V.

i Begegnungszentrum  
Nächstenliebe, Gerberstra-

ße 20, am Leipziger Hauptbahn-
hof | www.naechstenliebe.net
info@naechstenliebe.net

Damit es weitergeht: Crowdfunding-Aktion „Nächstenliebe“

Ramba Zamba herrschte am  
8. Februar bei der Faschingsfei-
er der Aktiven Senioren Leipzig 
(Foto). Mit ausgelassener Freu-
de und Geselligkeit wurde so das 
Ende des Winters eingeläutet und 
die Frühlingsgeister mit frohem 
Tamtam geweckt. Nach diesem 
fulminanten Auftakt lädt der Ak-
tive Senioren Leipzig e.V. nun mit 
einer Vielzahl bunter Veranstal-
tungen ein, aus dem verschlafenen 
Winternest zu kriechen.

Frauentagskonzert
Gerahmt wird das Frühlingspro-
gramm durch zwei leuchtende 
Programmhöhepunkte. Am An-
fang lockt mit einem Novum das 
alljährliche Frauentagskonzert am 
8. März, 14 Uhr. Erstmalig lässt die 
Chorgemeinschaft Engelsdorf die 
Herzen der Zuhörer im Sport- und 
Begegnungszentrum mit Volkslie-
dern, klassischen und modernen 
Chorwerken, Gospels, Chorbear-
beitungen von Evergreens und 
neueren Popsongs höher schlagen. 
Weitere Veranstaltungen: 
21. März, 13 Uhr: 
Frühlingsspaziergang durch den 
Botanischen Garten

Aktive Senioren starten Frühlingsprogramm

29. März, 14 Uhr:
„Lyrisches Frühlingserwachen“ 
30. März, 10 Uhr: Osterbasteln
05. April, 14 Uhr: Musik- und 
Tanznachmittag „Frühling im neu-
en Kleid“
Mit einer Lesung im Rahmen von 
„Leipzig liest“ wird am 27. April, 
16 Uhr, schließlich ein erstklassi-
ger Schlussakkord für das Früh-
lingsprogramm gesetzt. Freuen 
Sie sich auf die bekannte Kaba-
rettistin Ramona Schukraft, die 
alias Sybille Bullatschek ihren ers-
ten Roman „Sie haben Ihr Gebiss 
auf der Hüpfburg verloren" in den 
Räumlichkeiten des Aktive Senio-
ren Leipzig e.V. vorstellt.

i Nähere Informationen zum 
Frühlingsprogramm erhalten  

Sie unter: www.aktive-senioren- 
leipzig.de/veranstaltungen. 
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„Mölkau liest ein Buch“ – dieses 
Projekt findet im Rahmen von 
„Leipzig – die ganze Stadt als Büh-
ne“ statt. Wir möchten möglichst 
viele Menschen in Mölkau dafür 
begeistern, das Buch „Muldental“ 
von Daniela Krien zu lesen. Da-
niela Krien erzählt in dem Buch 
in einzelnen Geschichten von 
Menschen, deren Leben an einem 
Kontrapunkt der Geschichte ins 
Wanken gerieten. Sie erzählt von 
Orientierungslosigkeit und tiefer 
Verzweiflung. Doch diese Roman-
miniaturen gehen über das Schick-
sal des Einzelnen hinaus; sie zeich-
nen ein Bild des Menschen von 
heute. Und für die Personen in den 
Geschichten ergeben sich neue 
Chancen. In der letzten Erzählung 
des Buches ist die Liebe in ihr Le-
ben getreten. Das macht stark und 
gibt frische Energie.
Mit diesem Projekt möchten wir 
die Bürgerinnen und Bürger von 
Mölkau dazu anregen, mit anderen 

Personen über die gelesenen Ge-
schichten zu diskutieren und über 
das Buch miteinander ins Gespräch 
zu kommen.
Die Schriftstellerin Daniela Krien 
wird für eine Veranstaltung mit 
Lesung und Gespräch im Monat 
Mai nach Mölkau eingeladen. Den 
Termin der Veranstaltung geben 
wir rechtzeitig bekannt.
 Steffen Birnbaum für die  
         „Initiative pro Mölkau e. V.“

Die Bibliothek Paunsdorf bietet 
ein neues Veranstaltungsformat 
an. Sie schreiben Gedichte, Kurz-
geschichten, Erzählungen oder 
Geschichten für Erwachsene oder 
Kinder, und möchten diese einem 
Publikum vorstellen. 
Neue Texte für Paunsdorf – ist 
ein Veranstaltungsformat, das 
Menschen aus dem Quartier eine 
Plattform für ihre Texte und Ideen 
bieten möchte. 
Den Start der Veranstaltungsreihe 
macht Sara Faulman, eine Pauns-
dorferin, die Geschichten für Kin-
der und Erwachsene schreibt und 
sich dabei von ihren Träumen und 
der Fantasie leiten lässt. 

Am Freitag, dem 31. März, liest 
sie um 16.30 Uhr in der Platanen-
straße 37 im Veranstaltungsraum 
der Bibliothek Passagen ihrer Pi-
ratengeschichte und entführt die 
Zuhörenden in ein spannendes 
Abenteuer. 
Erzählt wird die Geschichte vom 
Waisenjungen Chep und seinen 

Neue Texte für Paunsdorf

Freunden, die viele Abenteuer er-
leben als sie von einer Piratenban-
de gekidnappt werden und fortan 
auf einem Piratenschiff leben. 
Sie haben Lust, Ihre Texte vorzu-
stellen, dann melden Sie sich per 
E-Mail beim Team der Bibliothek 
Paunsdorf für weitere Abstim-
mungen:

i bibliothek.paunsdorf@
leipzig.de 

Anmerkung der Redaktion: 
Geschichten, die der Alltag in  
Paunsdorf, Mölkau oder Engels-
dorf schreibt, sind auch für das 
Ortsblatt interessant. Gern berich-
ten wir über all jene, die in ihrem 
Wohngebiet etwas bewegen. Für 
viele ist Hilfsbereitschaft in der 
Nachbarschaft, die Pflege von Blu-
menbeeten oder die Patenschaft 
über einen Baum ganz selbstver-
ständlich. Aber warum nicht mal 
drüber schreiben? Ortsblatt freut 
sich über Tipps und Fotos: 

i erapress@ortsblatt- 
leipzig.de


